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Klatsche in die Hände, wenn du „vor-“ oder 

„ver-“ hörst! 

 
Vorlage für Trainer/in 

 

1. Ich lese dir jetzt einen Text vor. Klatsche in die Hände, 

wenn du „vor-“ oder „ver-“ hörst!  
 

Gestern habe ich mich total verschlafen. „Verflixt noch 

mal“, hab ich mir gedacht und bin vorsichtshalber ganz 

verdattert aus dem Bett gesprungen. „Hat jemand meinen 

Wecker verstellt?“, hab ich mich ganz verwirrt gefragt, 

bevor ich mit verknittertem Gesicht in das am Vortag 

geputzte Bad gestolpert bin, ohne vorher zu schauen, ob ich 

eigentlich schon beide Beine aus dem Bett hatte. 

Vorsichtshalber öffnete ich nur ein Auge, als ich mich in 

meinen vorzüglichen Spiegel sah, in dem ich ein 

vorspringendes rotes Teil entdeckte – meine Nase. Wovon 

war die bloß so rot? Auch mein Haar hatte ich mir total 

verlegen. Ich sah aus wie eine verlassene Vogelscheuche, die 

vorgebeugt den vertrockneten Acker anstarrte. 

Vorzugsweise verließ ich das Bad wieder und tapste 

verschlafen in die Küche, um mir verlässlich Kaffee zu 

machen und davon dann doch unverhältnismäßig viel zu 

trinken.   
 

2. Jetzt lese ich dir den Text nochmals vor. Zähle mit, wie 

oft du „vor-“ oder „ver-“ hörst! 
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